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G RÜ N E
VI E LFALT

F Ü R  D E I N E N  G A R T E N

Heimische Wildstauden, Gräser 
und Kräuter für unsere Region



3

Naturnahe 
Gartengestaltung

V I E L F A LT  I M  E I N K L A N G 
M I T  D E R  N AT U R

Ein naturnaher Garten mit heimischen Wildstauden ist ein 
wertvolles Trittsteinbiotop für viele Tierarten. Dadurch 

wird Insekten wie Wildbienen, Schmetterlingen und 
Käfern über die ganze Saison Nahrung und Lebensraum 
geboten. Auch Vögel finden in staudenreichen Gärten 

Nahrung, Deckung und Nistmaterial. Besonders während 
der Brutsaison ist der Insektenreichtum für die Aufzucht 
der Jungvögel überlebenswichtig. Fledermäuse profitieren 
indirekt, da sie in einem insektenreichen Garten lohnende 
Jagdgebiete vorfinden. So fördern staudenreiche Gärten 

die Artenvielfalt auch auf kleinen Flächen. 

3	� Naturnahe Gartengestaltung – 
Vielfalt im Einklang mit der Natur

6	� Wechselseitige Anpassung –  
Lebensgrundlage für Bestäuber 
und Blüten	

7	� Stauden für sonnige 
bis halbschattige Bereiche

	 18	� Stauden für halbschattige 
bis schattige Bereiche

	 23	 Gräser

	24	� Raritäten

	 27	� Invasive Neophyten 

�Regionale Gärtnereien, Garten­
baubetriebe & Baumschulen 

Staudengärtnereien & Garten­
baubetriebe in Österreich 

�Saatgutbetriebe für Blühwiesen

I N H A LT

Ein naturnaher Garten bietet dank seiner Staudenvielfalt 
Lebensraum für viele Insekten-, Vogel- und Fledermausarten.
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Folgende Planungs­
prinzipien helfen dabei, 
dass einzelne Stauden ein 
lebendiges, vielfältiges, 
schönes und farbenfrohes 
Gartenbild ergeben:

P F L A N Z A B S TÄ N D E 
B E AC H T E N

Pflanzen brauchen Raum zur Ent-
faltung. Werden sie zu dicht ge-
setzt, kommt es zu Konkurrenz oder 
Krankheitsdruck; zu weite Abstände 
führen zu Lücken. Ein abgestimmter 
Pflanzplan sorgt für ein stimmiges 
Gesamtbild.

B LÜ H A S P E K T E 
B E AC H T E N

Bei der Staudenauswahl sollte eine 
durchgehende Blühabfolge von 
Frühling bis Herbst mit Früh-, Som-
mer- und Herbstblühern erreicht 
werden. In sonnigen Lagen wirken 
kräftige Farben wie Gelb, Orange, 
Purpur und Blau besonders leuch-
tend. Im Schatten bringen zarte 
Töne wie Weiß, Hellrosa oder Violett 
Helligkeit ins Beet.

H Ö H E N S TA F F E LU N G 
B E R Ü C K S I C H T I G E N

Wie in der Natur schafft auch im 
Garten die Staffelung in verschie-
dene Höhen – von bodendeckenden 
Arten bis zu hohen Leitstauden – 
Struktur, Tiefe und Dynamik. 

L E I T S TAU D E N P R I N Z I P 
A N W E N D E N

Die dominanten Leitstauden ge-
ben den Ton an. Sie werden durch 
Begleit-, Füll- und bodendeckende 
Stauden ergänzt. Diese Pflanzstra-
tegie schafft stabile, langlebige und 
pflegeleichte Pflanzflächen.

→  �Leitstauden: Hohe, markante 
Stauden mit einer Wuchshöhe 
von rund 90–140 cm oder mehr. 
Sie werden einzeln oder in kleinen 
Gruppen von 2–3 Stück im Beet 
gepflanzt. 

→ � Begleitstauden: Mit etwa 50–70 
cm Wuchshöhe etwas niedriger 
als Leitstauden. In Gruppen von 
3–10 Pflanzen um die Leitstauden 
gesetzt. Auch Gräser eignen sich 
gut als Begleitstauden. 

→ � Füllstauden: Niedrige Stauden mit 
einer Wuchshöhe von max. 40 cm 
und bodendeckendem Charakter. 

Sie werden in Gruppen von 8–12 
Pflanzen pro Quadratmeter zwi-
schen die Leit- und Begleit-stau-
den gepflanzt und ordnen sich 
diesen ebenfalls unter.

G E S E L L I G K E I T 
B E R Ü C K S I C H T I G E N

Viele Pflanzen fühlen sich in Gruppen 
wohler. Je nach Wuchsverhalten und 
Verteilung in der Natur werden sie 
einzeln, in kleineren oder größeren 
Grüppchen gepflanzt.

	 I.	� einzeln oder in kleinen 
Trupps, 1-3 Pflanzen 

	 II.	� in kleinen Trupps von etwa 
3-10 Pflanzen

	 III.	� in größeren Gruppen von 
10-20 Pflanzen

	 IV.	� in größeren Kolonien, 
ausgesprochen flächig

	 V.	 vorwiegend großflächig

L E B E N S B E R E I C H E 
B E R Ü C K S I C H T I G E N

Jede Pflanze gedeiht nur dort gut 
und kräftig, wo Standortbedingun-

gen wie Licht, Boden und Feuchtig-
keit stimmen. Die Einteilung nach 
Lebensbereichen (z.B. Gehölz, Frei-
fläche, Wasserrand) erleichtert in 
der Gartengestaltung die passende 
Auswahl.

→ � G – Gehölz: meist wenig bis 
keine direkte Sonne, humoser 
dunkler Boden

→ � GR – Gehölzrand: an Sträu- 
chern, Hecken oder Wänden, 
kühler luftfeuchter Platz, 
eher humoser Boden 

→ � FR – natürliche Frei- & Wiesen­
flächen: offener Platz, abge
stochener Rasen, robuste Wild- 
und Präriestauden

→  �B – Beet & beetähnliche 
Freifläche: intensive 
Bepflanzung mit Prachtstauden

→ � ST, MK – Steinanlagen und 
Mauerkronen: erhöhte Bereiche 
mit Steinen, wenig Erde für 
Steingartenpflanzen & genüg
same Wildstauden

→ � M – Matten: Flache, dichte 
Pflanzungen, die einen 
Teppich bilden

→ � WR – Wasserrand: Pflanzen, 
die am Rand von Gewässern 
wachsen

Hohe Stauden werden mittig oder hinten ge-
pflanzt, mit abfallender Höhe reihen sich davor 
begleitende, mittelhohe Stauden und niedrige 
Stauden als Lückenfüller und Bodendecker ein.

L E I T S TAU D E N P R I N Z I P

Leitstauden
90–140 cm

Hohe 
Leitstauden

Mittelhohe 
Begleitstauden

Niedrige 
Füllstauden

Begleitstauden
50–70 cm

Füllstauden
max. 40 cm
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Wechselseitige 
Anpassung 

L E B E N S G R U N D L A G E  F Ü R 
B E S TÄ U B E R  U N D  B L Ü T E N P F L A N Z E N

Heimische Stauden sind 
ein zentraler Bestandteil 
ökologisch wertvoller
Gärten und Landschaften.

Sie bieten Blütenbestäubern wie 
Wildbienen, Schmetterlingen, Kä-
fern und Fliegen nicht nur Nahrung, 
sondern auch Lebensräume und 
Fortpflanzungsorte. Anders als viele 
gezüchtete Zierpflanzen verfügen 
sie über ungefüllte, nektar- und pol-
lenreiche Blüten, die für Insekten 
gut zugänglich sind. Ihr Blühverlauf 
über die Jahreszeiten sorgt für ein 
durchgehendes Nahrungsangebot 
und fördert damit die Artenvielfalt 
im gesamten Ökosystem.

Heimische Stauden und Insekten
arten haben sich oft über lange 
Zeit gemeinsam entwickelt. Dabei 
haben sich ihre Eigenschaften an
einander angepasst – Pflanzen an 
ihre Bestäuber und umgekehrt. Die-
ses Prinzip nennt man Koevolution.

Gräser sind zwar meist windbe-
stäubt und locken daher keine Be-
stäuber aktiv an, aber sie bieten 
für einige Insekten Struktur, Schutz 
sowie Überwinterungsorte und die-
nen teilweise als Futterpflanzen für 
Raupen und Blattkäferlarven.

Bei der nachfolgenden Pflanzen-
auswahl wird angegeben, welche 
Pflanzen geeignete Futterpflanzen 
für bestimmte Tierarten sind. Die 
untenstehende Legende hilft bei der 
Zuordnung:

Symbol	 Insekten- & Wirbeltier-
	 ordnung mit Beispielen

	 �Hautflügler 
Wildbienen, Honigbienen, 
Hummeln

	 �Schmetterlinge 
Tag- & Nachtfalter, Raupen

	 �Käfer 
Blütenbesuchende Käfer, 
Larven

	 �Zweiflügler 
Schwebfliegen, Fliegen, 
Mücken

	 �Weitere (z.B. Raupenfraß) 
u.a. pflanzenfressende 
Insektenlarven

	 �Fledermäuse 
Mückenfledermaus, 
Abendsegler

	� (Sperlings-)Vögel 
Stieglitz, Girlitz

ASTLOSE 
GRASLILIE 
Anthericum liliago 

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Mai–Juni
Höhe: 40–50 cm
Lebensbereich: FR/GR/ST
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

AKELEIBL ÄTTRIGE 
WIESENRAUTE  
Thalictrum aquilegifolium

ACKER- 
WITWENBLUME 
Knautia arvensis  

Blütenfarbe: violett bis rosa
Blütezeit: Juni–Juli
Höhe: 100–120 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: Mai–August
Höhe: 30–100 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 45 cm, 6 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Stauden 
für sonnige 
bis halb
schattige 
Bereiche
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AUFRECHTER 
GÜNSEL 
Ajuga reptans

FELSEN- 
STEINKRAUT 
Alyssum saxatile

AUFRECHTER 
ZIEST 
Stachys recta  

BLUT- 
WEIDERICH  
Lythrum salicaria

Blütenfarbe: lilablau
Blütezeit: Mai–Juni
Höhe: 15 cm
Lebensbereich: GR/FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 25 cm, 18 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: gelb
Blütezeit: Juli–August
Höhe: 40–100 cm
Lebensbereich: ST/FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 60 cm, 3 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Juni–Oktober
Höhe: 40–60 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: dunkelrosa
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 100–120 cm
Lebensbereich: FR/B/WR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 45 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

AUFRECHTER 
EHRENPREIS 
Veronica spicata

BERG - 
FLOCKENBLUME 
Centaurea montana

BERGASTER 
 
Aster amellus

DUNKLE 
KÖNIGSKERZE 
Verbascum nigrum

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: Juni –Juli
Höhe: 25–40 cm
Lebensbereich: Fr/St/FS2b
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: blau
Blütezeit: Mai–Juni
Höhe: 40–50 cm
Lebensbereich: GR/FR
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: blauviolett
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 40–50 cm
Lebensbereich: B/FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: gelb
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 100–120 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
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ECHTER 
EIBISCH 
Althea officinalis 

GEMEINE 
WEGWARTE 
Cichorium intybus

GEMEINE 
NACHTKERZE 
Oenothera biennis

GEWÖHNLICHE  
GOLDRUTE 
Solidago virgaurea  

Blütenfarbe: weißlich-lilarosa
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 150–200 cm
Lebensbereich: FR/WR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 90 cm, 1 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: himmelblau
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 60–120 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St/m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: gelb
Blütezeit: Juni–September
Höhe: 50–100 cm
Lebensbereich: B/FR/ST
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: gelb
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 60–80 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St/m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

GELBE 
SK ABIOSE 
Scabiosa ochroleucra

GEWÖHNLICHE 
AKELEI 
Aquilegia vulgaris

GEMEINE 
OCHSENZUNGE 
Anchusa officinalis

GILBWEIDERICH 
 
Lysimachia punctata

Blütenfarbe: hellgelb
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 60–80 cm
Lebensbereich: FR/ST
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: blauviolett
Blütezeit: Mai–Juni
Höhe: 50–60 cm
Lebensbereich: GR
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: August–Oktober
Höhe: 30–100 cm
Lebensbereich: B/FR/ST
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: gelb
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 60–80 cm
Lebensbereich: GR/FR
Geselligkeit: II-IV
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St../m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
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GOLDHA AR- 
ASTER 
Aster linosyris 

HEIDE- 
NELKE 
Dianthus deltoides

GROSSBLÜTIGE 
KÖNIGSKERZE 
Vebascum densiflorum  

K ARTHÄUSER- 
NELKE 
Dianthus carthusianorum

Blütenfarbe: gelb
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 50–60 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: rosa
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 20–25 cm
Lebensbereich: H/GR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 25 cm, 17 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: zitronengelb
Blütezeit: Juli–August
Höhe: 150 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 60 cm, 3 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: dunkelrosa
Blütezeit: Juni–September
Höhe: 30–50 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

GROSSE 
KUHSCHELLE 
Pulsatilla grandis  

HEILZIEST 
 
Stachys officinalis

KLEINER 
ODERMENNIG 
Agrimonia eupatoria

KLEINER 
MANNSTREU 
Eryngium planum

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: März–April
Höhe: 20–30 cm
Lebensbereich: FR/ST
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: dunkelrosa
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 40–60 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: gelb
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 40–50 cm
Lebensbereich: GR/FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: blau
Blütezeit: Juni–Oktober
Höhe: 50–70 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 60 cm, 3 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja
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KORNBLUME 
 
Centaurea cyanus

NESSELBL ÄTTRIGE 
GLOCKENBLUME 
Campanula trachelium

LEINKRAUT 
 
Linaria vulgaris 

ROSENMALVE 
 
Malva alcea

Blütenfarbe: blau
Blütezeit: Juli –August
Höhe: 40–100 cm
Lebensbereich: ST/FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 60 cm, 3 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: blauviolett
Blütezeit: Juli–August
Höhe: 80–100 cm
Lebensbereich: GR/G/FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St/m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: zitronengelb
Blütezeit: Juli–Oktober
Höhe: 60–80cm
Lebensbereich: ST/FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: rosa
Blütezeit: Juni–September
Höhe: 80 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

KUGELDISTEL 
 
Echinops ritro

STAUDENLEIN 
 
Linum perenne  

NATTERNKOPF 
 
Echium vulgare

RAINFARN 
 
Tanacetum vulgare

Blütenfarbe: stahlblau
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 80–100cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 50cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: himmelblau
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 30–50 cm
Lebensbereich: FR/ST
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 45 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: erst rosa, dann blau
Blütezeit: Juni–September
Höhe: 60–80cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: gelb
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 100–130 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 60 cm, 3 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja
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STEPPEN- 
SALBEI 
Salvia nemorosa

WASSERDOST 
 
Eupatorium cannabinum

SUMPF - 
MÄDESÜSS 
Filipendula ulmaria  

WIESEN- 
SALBEI 
Salvia pratensis 

Blütenfarbe: blauviolett
Blütezeit: Juni und September
Höhe: 40–60 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: rosa
Blütezeit: Juni–Juli
Höhe: 30–70 cm
Lebensbereich: FR/GR/WR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 70 cm, 2 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: cremeweiß
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 60–150 cm
Lebensbereich: B/FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 45 cm, 6 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: violettblau
Blütezeit: Mai–Juli, September
Höhe: 40–60 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

STOCKROSE 
 
Alcea rosea

WIESEN- 
FLOCKENBLUME 
Centaurea jacea

THÜRINGER 
STRAUCHPAPPEL 
Lavatera thuringiaca

WIESEN- 
SCHAFGARBE 
Achillea millefolium

Blütenfarbe: schwarzrot
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 180–200 cm
Lebensbereich: B/FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: lila
Blütezeit: Juni–September
Höhe: 30–60 cm
Lebensbereich: FR/M
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: hellrosa
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 120–150 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 80 cm, 2 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Juni–September
Höhe: 30–60 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja
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WILDE 
K ARDE 
Dipsacus fullonum

GEFLECK TES 
LUNGENKRAUT 
Pulmonaria officinalis

GROSSE 
STERNDOLDE 
Astrantia major

Blütenfarbe: lila
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 180–200cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: blauviolett
Blütezeit: März–Mai
Höhe: 30–35 cm
Lebensbereich: G/GR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: weißlich-rosa
Blütezeit: Juli–September
Höhe: 50–70 cm
Lebensbereich: GR/G/FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

GEMEINER 
BEINWELL 
Symphytum officinale

DUFT- 
SALOMONSSIEGEL 
Polygonatum odoratum

GEMEINES 
MÄDESÜSS  
Filipendula vulgaris  

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 50–100 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I-III
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Mai–Juni
Höhe: 20–40 cm
Lebensbereich: G/GR/FR
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Juni–Juli
Höhe: 15–40 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Stauden 
für halb
schattige 
bis schattige 
Bereiche

Wiesensalbei 
(Salvia pratensis)
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IMMENBL ATT 
 
Melittis melissophyllum

NACHTVIOLE 
 
Hesperis matronalis

HOHLER 
LERCHENSPORN  
Corydalis cava

VIELBLÜTIGES 
SALOMONSSIEGEL 
Polygonatum multiflorum

Blütenfarbe: weiß mit rosaroter Lippe
Blütezeit: Mai–Juni
Höhe: 30–50 cm
Lebensbereich: G/GR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: Mai–Juni
Höhe: 80–120 cm
Lebensbereich: G/GR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 45 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: weiß, lila oder fuchsia
Blütezeit: März–April
Höhe: 20–25 cm
Lebensbereich: GR
Geselligkeit: I-III
Pflanzabstand: 20 cm, 29 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: nein

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Mai–Juni
Höhe: 50–60 cm
Lebensbereich: G/GR2
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 45 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

LEBERBLÜMCHEN 
 
Hepatica nobilis

SCHNEEROSE 
 
Helleborus niger

MONDVIOLE 
 
Lunaria rediviva

WALD - 
GEISSBART 
Aruncus dioicus

Blütenfarbe: blau
Blütezeit: März–April
Höhe: 50–100 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I-III
Pflanzabstand: 25 cm, 17 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schneckenfraß: Nicht gefährdet

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 15–25 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 50–100 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I-III
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 50–100 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I-III
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja
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WALD - 
GLOCKENBLUME  
Campanula latifolia

WURMFARN 
 
Dryopteris filix-mas

HOHES PFEIFENGRAS 
‘WINDSÄULE‘  
Molinia arundinacea

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 50–100 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I-III
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 50–100 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I-III
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: gelblich-braun
Blütezeit: August–Oktober
Höhe: 70–240 cm
Lebensbereich: FR/GR (sonnig)
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 90 cm, 1 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

WALD - 
ZIEST 
Stachys sylvatica

FL AUSCH- 
FEDERGRAS 
Stipa pennata

MITTLERES 
ZITTERGRAS 
Briza media

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 50–100 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: I-III
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: silber
Blütezeit: Juni–Juli
Höhe: 25–50 cm
Lebensbereich: FR/ST (sonnig)
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: grün-gelb
Blütezeit: Mai–Juli
Höhe: 20–40 cm
Lebensbereich: FR/M (sonnig)
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

Gräser 
für sonnige 
bis schattige 
Bereiche

Viele Speisekräuter wie der 
hier abgebildete Koriander 
(Coriander sativum) oder Garten
salbei, Thymian, Rosmarin, 
Lavendel, Majoran, Oregano, 
Steinquendel, Zitronenmelisse 
und Minze sind wahre Magneten 
für Bestäuberinsekten wie 
Wild- & Honigbienen.
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WEISSE 
HAINSIMSE 
Luzula nivea

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Juni–Juli
Höhe: 20–40 cm
Lebensbereich: GR/G (schattig)
Geselligkeit: II-III
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

WIMPER- 
PERLGRAS 
Melica ciliata

KNOLLEN- 
BRANDKRAUT 
Phlomis tuberosa

Blütenfarbe: blassgelb
Blütezeit: Mai–Juni 
Höhe: 30–60 cm
Lebensbereich: ST/FR (sonnig)
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: rosa-purpurviolett
Blütezeit: Juni–Juli
Höhe: 80–120 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 50 cm, 5 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

MARIENDISTEL 
 
Silybum marianum

ÖSTERREICHISCHER 
DRACHENKOPF 
Dracocephalum austriacum

Blütenfarbe: rosa bis purpurviolett 
Blütezeit: Juni–September
Höhe: 150 cm
Lebensbereich: FR/B 
Geselligkeit: I
Pflanzabstand: 100 cm, 1 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: violett
Blütezeit: Juni–Juli
Höhe: 30 cm
Lebensbereich: FR/GR/M
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

PANNONISCHER 
BERGFENCHEL  
Seseli pallasii

ÖSTERREICHISCHER 
LEIN 
Linum austriacum

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Juni–Juli
Höhe: 100–120 cm
Lebensbereich: FR/GR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 40 cm, 7 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: himmelblau
Blütezeit: Juni–August
Höhe: 30–50 cm
Lebensbereich: FR/ST
Geselligkeit: I-II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

Raritäten
für sonnige 
Bereiche
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ÖSTERREICHISCHER 
SALBEI  
Salvia austriaca

SCHACHBRETT- 
BLUME  
Fritillaria meleagris 

Blütenfarbe: weiß
Blütezeit: Mai–Juni, August
Höhe: 50–60 cm
Lebensbereich: FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: elfenbeinweiß, purpurviolett
Blütezeit: März–April
Höhe: 20–25 cm
Lebensbereich: FR/WR/GR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 20 cm, 29 St./m2
Insektenfreundlich: ja
Schnittgeeignet: ja

SAND - 
GRASNELKE 
Armeria elongata

ZWERG - 
SCHWERTLILIE  
Iris pumila  

Blütenfarbe: rosa
Blütezeit: Mai–Juli
Höhe: 10–15 cm
Lebensbereich: ST/FR
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 30 cm, 13 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

Blütenfarbe: gelb, rosa/purpurviolett
Blütezeit: April–Mai
Höhe: 10–15 cm
Lebensbereich: ST/FR/M
Geselligkeit: II
Pflanzabstand: 35 cm, 9 St./m2
Schneckenfraß: Nicht gefährdet
Schnittgeeignet: ja

Invasive 
Neophyten
Invasive Neophyten sind nicht-heimi-
sche, gebietsfremde Pflanzen. Diese 
breiten sich durch Handel und Gar-
tenbau stark aus und reduzieren so 
die Artenvielfalt, verändern Lebens-
räume, stören heimische Ökosyste-
me und können zudem die menschli-
che Gesundheit und Landwirtschaft 
gleichermaßen schädigen. Der Ein-
satz dieser Pflanzen sollte unbe-
dingt vermieden werden.

S TAU D E N
→  �Kanadische Goldrute 

Solidago canadensis

→  �Drüsiges Springkraut 
Impatiens glandulifera

→  �Kaukasus–Asienfetthenne 
Phedimus spurius (Sedum spurium)

→  �Mexikanisches Federgras 
Nassella tenuissima

→  �Sachalin-Staudenknöterich 
Reynoutria sachalinensis

→  �Japanischer Staudenknöterich 
Fallopia japonica

→  �Riesenbärenklau 
Heracleum mantegazzianum

→  �Beifussblättriges Traubenkraut 
Ambrosia artemisiifolia

→  �Gewöhnliche/Syrische 
Seidenpflanze 
Asclepias syriaca

→  �Büschelfarn 
Salvinia molesta

→  �Lanzettblättrige Aster 
Symphyotrichum lanceolatum

→  �Neubelgische Aster 
Symphyotrichum novi-belgii

Biohof Wolf
Grabenstraße 30
7550 Wörterberg
Tel.: 03326/52387 
www.biohofwolf.at

Baumschule & 
Gartenplanung Schiller
Oberbergenstraße 17
7412 Wolfau
Tel.: 03356 388
www.garten-schiller.at

Gärtnerei Kornfeld
Berggasse 2 
7551 Stegersbach
Tel.: 03326/52387 
www.blumen-kornfeld.at

Naturgärtnerei Jogl
Am Hauptplatz 53
8324 Kirchberg an der Raab 
Tel.: 03115/3868
www.jogl.at 

Sarastro Stauden
Kammer 42
4974 Ort im Innkreis
Tel.: 0664 261 0 362
www.sarastro-stauden.com

Wilde Blumen
Puchheimer Straße 9
4844 Regau
Tel.: 0676 814 29 215
wildeblumen.at

Streuobstwiesn –
Verein Wieseninitiative
Hochkogl 22
7574 Burgauberg
Tel.: 0664 5311522
www.streuobstwiesn.at

Verein Bienenlieb
Hörmgasse 67
2514 Traiskirchen
Tel.: 0662/262200
www.bienenlieb.at/
blumenwiese-anlegen/

Regionale 
Gärtnereien, 
Gartenbaubetriebe 
& Baumschulen 

Stauden- 
gärtnereien & 
Gartenbaubetriebe 
in Österreich

Saatgut- 
betriebe für 
Blühwiesen
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Der lateinische Pflanzenname 
wurde beigefügt, da unter dem 
deutschen Trivialnamen immer 

wieder nicht heimische Arten oder 
Züchtungen verkauft werden. 
Die lateinische Bezeichnung, 

bestehend aus Gattung und Art, 
soll es erleichtern, Verwechs

lungen beim Kauf zu vermeiden.

www.weinidylle.at/de/die-weinidylle/naturpark

→  �Bio-Fest Langeck, Langeck bei Lockenhaus
→  �Frühlingserwachen, Schloss Burgau 
→  �Fürstenfelder Pflanzenmarkt
→  �Gartentage, Schloss Kohfidisch
→  �Eberauer Pflanzenmarkt
→  �Pflanzenmarkt Sonnenerde
→  �Pflanzenmarkt, Stausee Rauchwart
→  �Raritätenbörse, Botanischer Garten Wien

Pflanzenmärkte im Frühling


